
Anhand all dieser verschiedenen Lehrmeinungen, 
Parteiungen und Spaltungen wird doch deutlich, 
dass diese angebotenen Arten der Gemeinden 
und Versammlungen nicht vom Geist Gottes sein 
können, da sie sich alle widersprechen, etwas 
anderes lehren, weshalb sie Paulus als fleischlich 
überführt - sie also nicht von Gott sein können!

In diesen vermeintlichen Gemeinden geht es, wie 
bei all den anderen Religionen, nur um die 
Befriedigung der eigenen Bedürfnisse, nur im 
christlichen Gewand. Das ist es, was der Teufel 
den Menschen von Anfang an angeboten hat. Es 
geht nicht um Christus allein, um seine Person und 
seinen Willen, sondern er muss den Menschen 
dienen, seine Wünsche zu erfüllen: Ein gesegnetes 
Leben, Erfolg bei der Arbeit, ein gutes Einkommen, 
Ansehen bei den Menschen und Gesundheit.

Gottes Gaben im Ausverkauf.

Und dies ist ein gut laufendes Geschäftsmodell. 
2,5 Milliarden Christen weltweit. Ein frommes 
Gewerbe. Sie sind wie die Welt! Ihre Kirchen- und 
Gemeindehäuser sind eingetragene Vereine und 
Körperschaften des öffentlichen Rechtes. Sie 
haben unzählige Immobilien, auf denen sie ihre 
Kirchen, Kathedralen, Missionswerke und 
Bibelschulen gebaut haben. Sie haben eigene 
Verlage, Film- und Musikproduktionen und 
Vertriebe, durch die sie ihre Bücher, Cd´s, 
Kleidung und Tassen vertreiben. Sie veranstalten 
Jüngerschaftsseminare, Endzeitkonferenzen, 
Israelreisen und Lobpreisveranstaltungen, die 
ganze Stadien füllen. Pfarrer, Priester und 
Pastoren sind angestellt und bekommen 
Lohnabrechnungen. Spenden können abgesetzt 
werden. Dies muss alles am Laufen gehalten 
werden, weshalb es nicht verwundert, dass sie 
den Menschen erzählen, dass man sich ihnen 
anschließen muss!

Und den Menschen gefällt dieses Angebot gut!

In dieser Christenheit wird den Menschen ein 
verkehrtes, ja verfluchtes Evangelium gepredigt, 
das ihren Bedürfnissen entspricht. (Gal.1,6-10)
Die Begrifflichkeiten sind die Selben. Es wird 
geredet von Gottesdienst, Versammlung, 
Gemeinde, Abendmahl und Lobpreis. Doch es sind 
nur noch Worthülsen und die Gläubigen sind zu 
faul geworden diesen Begriffen selbst anhand der 
Heiligen Schrift auf den Grund zu gehen!

„Mein Volk geht zugrunde aus Mangel an 
Erkenntnis; denn du hast die Erkenntnis 
verworfen“ (Hosea 4,6)

Ist das, was uns hier seid Jahrhunderten als 
Gemeinde Jesu verkauft wird, wirklich der Leib 
Christi? Dann beantworte bitte eine Frage:

Ist Jesus Christus (das Haupt der Gemeinde) und 
damit verbunden sein Leib (die Gemeinde), 
staatlich, weltlich und religiös anerkannt oder 
verfolgt?

Die Antwort erkennst Du, wenn Du dir den Weg 
des HERRN ansiehst, dem wir zu folgen haben!
(1.Petr.2,21; 2.Tim.3,12; Joh.15,20; Mk.13,13)

Gott will Kinder, kein Verein!

Also verlasse diese christlich, weltlichen 
Verstrickungen, die ihre Berufung als Licht und 
Salz der Erde aufgrund ihrer Weltliebe verraten 
haben und aus der Frömmigkeit ein Gewerbe 
gemacht haben und Milliarden von Menschen in 
die ewige Verdammnis führen! (Offb.18,4; 
2.Kor.6,14-18; Jak.4,4; Mat.6,24)

Gehet aus mein Volk und tut Buße und ein jeder 
lasse sich taufen auf den Namen Jesu Christi zur 
Vergebung eurer Schuld, so werdet ihr empfangen 
die Gabe des Heiligen Geistes! (Apg.2,38)
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Shalom ihr Lieben,

in Matthäus Kapitel 24 fragen die Jünger den 
HERRN was das Zeichen seiner Wiederkunft sein 
wird und damit verbunden das Ende dieser Welt.
Bevor er nun auf die Zeichen der Zeit eingeht, 
warnt er seine Jünger eindringlich vor der 
frommen Verführung:

„Sehet zu, daß euch nicht jemand verführe. Denn 
es werden viele kommen unter meinem Namen, 
und sagen: »Ich bin Christus« und werden viele 
verführen.“ (Verse 4 und 5)

Diese Warnung zieht sich durch die gesamte 
Endzeitrede Jesu. Das per�de an dieser 
Verführung ist eben die Tatsache, dass sie in 
seinem Namen kommt!

„Denn es werden falsche Christi und falsche 
Propheten aufstehen und große Zeichen und 
Wunder tun.“ (Verse 23 und 24)

Diese Prophezeiung hat nicht lange auf sich 
warten lassen, denn der Apostel Paulus sagte kurz 
vor seinem Abscheiden:

„Denn das weiß ich, daß nach meinem Abschied 
werden unter euch kommen greuliche Wölfe, die 
die Herde nicht verschonen werden. Auch aus 
euch selbst werden aufstehen Männer, die da 
verkehrte Lehren reden, die Jünger an sich zu 
ziehen.“ (Apg.20,29-30)

Diese Welt bietet viele Wege an, sein Seelenheil zu 
erlangen. Viele falsche Propheten und 
vermeintliche Heilsbringer bieten verschiedene 
Wege und Möglichkeiten an, seinen Seelenfrieden 
zu �nden: Buddhismus, Hinduismus, Islam, Bahai, 
Voodoo, Schamanismus, Esoterik und viele mehr.

Diese Wege stören den Teufel nicht, im Gegenteil, 
er bietet sie an!

Doch sobald der Mensch ernsthaft auf der Suche 
nach der Wahrheit ist, kommt er an Jesus nicht 
vorbei, denn er sagt von sich selbst:

„Ich bin der Weg und die Wahrheit und das 
Leben; niemand kommt zum Vater denn durch 
mich.“ (Joh.14,6)

und

„ja, ihr werdet mich suchen und �nden, wenn 
ihr von ganzem Herzen nach mir verlangen 
werdet; und ich werde mich von euch �nden 
lassen, spricht der HERR.“ (Jer.29,13-14)

Die Bibel spricht auch von dem Widersacher 
Gottes, der nichts anderes im Sinn hat, als den 
Menschen von dieser personi�zierten Wahrheit 
abzuhalten:

„Ist nun unser Evangelium verdeckt, so ist's in 
denen, die verloren werden, verdeckt; bei 
welchen der Gott dieser Welt [der Teufel] der 
Ungläubigen Sinn verblendet hat, daß sie nicht 
sehen das helle Licht des Evangeliums von der 
Klarheit Christi, welcher ist das Ebenbild Gottes.“ 
(2.Kor.4,3-4)

Und hier wird der Satan, der Vater der Lüge, 
besonders aktiv, sobald sich der Mensch wirklich 
Gedanken macht um sein Seelenheil, um seine 
Ewigkeit, und sich Christus zuwendet, dem Heiland 
der Welt.

Hier muss sich dieser Menschenmörder 
dazwischen schalten, da Jesus in Wahrheit der 
einzige Weg zur Errettung der Seelen ist und den 
Menschen die Befreiung aus der Herrschaft des 
Teufels, der Sünde und des Todes anbietet.

Hier kommt nun diese fromme Verführung im 
christlichen Gewand ins Spiel!

„Und das ist auch kein Wunder; denn er selbst, 
der Satan, verstellt sich zum Engel des Lichtes. 
Darum ist es auch nicht ein Großes, wenn sich 
seine Diener verstellen als Prediger der 
Gerechtigkeit; welcher Ende sein wird nach ihren 
Werken.“ (2.Kor.11,14-15)

Die christliche Religion!

Auch hier gibt es ein breites Angebot in dieser 
Welt, für einen jeden Geschmack gibt es etwas. 
Unzählige Konfessionen & Glaubensbekenntnisse. 
Doch das Prinzip von „Religion“ ist immer 
dasselbe. Dem Menschen wird nun hier 
weisgemacht, dass er durch seinen Wandel, seine 
Werke und der Zugehörigkeit in einer solchen 
Glaubensgemeinschaft, sich die Gunst Gottes 
erwerben könnte, ein guter Mensch zu werden - 
ein Christ!

Ist das nicht genau das, wovor der HERR in seiner 
Endzeitrede gewarnt hat?

„So alsdann jemand zu euch wird sagen: Siehe, 
hier ist Christus! oder: da! so sollt ihr's nicht 
glauben.“ (Mat.24,23)

Wird den Menschen Heute nicht genau das immer 
wieder gepredigt? Man muss sich verbindlich 
einer „bibeltreuen“ Gemeinde anschließen und 
darf ihre Versammlungen nicht verlassen!

Doch die Frage, die sich hier ein jeder stellen sollte 
ist doch die: Welcher Gemeinde soll ich mich denn 
nun anschließen, da sie ja alle von sich behaupten, 
bibeltreu zu sein?

Der Apostel Paulus macht eines sehr deutlich:

„Denn so einer sagt ich bin paulisch, der andere 
aber: Ich bin apollisch, seid ihr nicht fleischlich?“ 
(1.Kor.3,4)
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